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F 524 Ostscliweiz. — Rohseide. — Verkäufer und
Korrespondent. — Deutsch, französisch und
italienisch. — Branche.

F 603 Ostschweiz. — Seidenstoffe. — Junger Ange¬

stellter, der schon in Frankreich und England
gearbeitet hat.

F 614 Ostschweiz.

Branche.
F 615 Ostschweiz.

Seidenzwirnerei. — ('ononis. —

tiger Conimis für Buchhaltung.

Mecli. Weherei. — Junger, tiicli-
Branche. —

Militärfreier Schweizer.

F 659 Ostschweiz. — Rohseide. — Verkäufer fur
Platz Zürich und Eingebung. — Branche. —
Deutsch und französisch; englisch erwünscht.

F 660 Ostschweiz. — Mecli. Weberei. — Tuchschauer,
der auch Dekoniponieren kann.

F 671 England. — ,Seidenfabrik. — Junger, intelli¬
genter .Manu lür's Bureau.

F 678 Ostschweiz. — Mecli. Weberei. — Fakturist
und Buchhalter. — Branche. — Oute
Sprachkenntnisse.

F 686 Französische Schweiz. — Seidenwaaren. — Pau¬

sender fur die deutsche Schweiz.

F 693 Ostschweiz. — Seidenwaaren. — Conimis für
Lager, Spedition und kleinere Reisen.

F 607 Ostschweiz. — .Mecli. Weberei. — Gewandter
Korrespondent fur deutsch, französisch, englisch
und italienisch.

Angebot und Nachfrage beireffend Stellen in c'er Seiden-
industrie finden in diesem Blatt die zweckdienlichste Ausschreibung.
Preis dei zweispaltigen Zeile 30 Ct..

..L?, INSERATE.
Inserat-Aufnahmen können nur bis zum 27. jeden Monats berücksichtigt werden

Gesucht.
Ein Usage, Lyoner Stich, neu oder noch in

ganz gutem Zustand.

G7)

pr. Weblehraiistalt Teufen:
Fisch-Bruderer,

Bühler.

sjr-

Ä. Gubelmann-Hemmig
EMBRACH

01) (Zürich)
vormals Rud. Gubelmann, Feldbach.

Mechanische Werkstätte und Holzdrehcrei

Walzen-, Weber- und Zettelbäume

Leltrollen, Blattfutter etc. etc.

Spiralfedern (E Stahldrabt)
in allen Dimensionen.

Dessin-Karten und Zäpfchen, verbesserte Hatersley-Karten
in halb und ganz Nuten

Cylinder und Weehselkarten
aus Holz etc. etc.

Kapitalist!

Zu verkaufen.
Ein noch neuer, gut funktionirender Fallladenstuhl ^

— sehr billig. — In der Seidenwebseliule im Letten
zu besichtigen. — Nähere Angaben durch die Redaktion

dieses Blattes. (76

Zwecks Fabrikation von in der Schweiz und
Oesterreich-Ungarn konkurrenzlosen und in Massen
gebrauchter Webereimaschinen sucht selten tüchtiger
Fachmann einen Kapitalisten, am liebsten aus der
Wehbranche, ev. auch Anschluss an schon bestehende
Fabrik.

Offerten unter M. L. 30 befördert die Redaktion
dieses Rlattes.. (78

JG. Oberltolzer
„Die mechanischen Seidenwebstühle"

I. und R. Tliril, 290 Seiten, 270 Figuren.
Preise I. nnd II. Theil:

Broscliirt Fr. 6.20,
Iii Carton gebunden „ (i.70,
Iii ganz Leinwand geb. „ 7.50,

05) II. Theil allein :

Broscliirt Fr. 5.50.
In Carton gebunden „ 4.—.
Iii ganz Leinwand geb. „ 4.70.

Commissionsverlag fur Deutschland und Oesterreich:
C. R. Glitsch, Buchhandlung, in Lörrach, Grossh. Baden.

Praktischer Wegweiser — Guide pratique
Preis Fr. 1.30 (ohne Figuren). Preis des llüclileins Fr. 1.50.

Seidenbranche.
Ein junger tüchtiger Kaufmann mit Webschul-

bildung, in allen Teilen der Seidenbranche, speziell in
kaufmännischer Richtung bewandert, sucht dauerndes

Engagement als Ein- oder Verkäufer,
eventuell "W"aren-Kontroleur in einem
Seidenfabrikations- oder Kommissionshause. — Gefi. Offerten
unter Chiffre Z. 2375 an die Redaktion. 70
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SCHELLING & STÄUBLI
MASCHINEN-FABRIK

HORGEN-ZÜRICH

Special i tUten
eigener Erfindung.
l.

2.

H.

Einfache Schaftmaschine,

patentirf, dop-
])olhcbciid, mit Kliiikenselial-
tung, oder mit zwangsläufiger
linderbewegiing.
Universal - Schaftmaschine,
patentirf, doppelhebend, mit kombinir-
barem IIocli-, Tief- und Sclirägf'ach und
gruppemveiser Fachüit'nung. Auf Wunsch
Klinkenschaltung, oder zwangsläufige
Cylinderbewegung.
Einfaehe&Universal-Schaft-
maschine, patentirt, mit automatischer Wechsel-Vorrichtung, tiir zwei u. mi-.hr Dessins.

Diese Maschinen besitzen ohne Ausnahme nur einen Dessin-CvJinder und zeichnen sich durch solide
Konstruktion und Einfachheit der Behandlung aus.

Halcenauskehrung- zum Xivolliron der Schäfte bei Federnbruch.
FedernzugTegister. Gleiclnnässiger Zug in allen Lagen, daher (leschirrschonung u. Kraftersparniss.
Verbind- Ende-Apparate für beiden-, Halbseiden- und leichte Baumwollstoffe.

Illustrierte Kataloge auf Verlangen. — Referenzen der bedeutendsten Webereien des In- und Auslandes.

acquard-Carton I a

J« ausschliesslich im Sommer aus zweckentsprechenden

Flachsstoffen fabrizirt, garantirt
keinen Temperatur-Einflüssen nachgebend,
empfiehlt 09)

A. Gubler, Männedorf.
Formate 42X01 und 42X0G cm. in drei verschiedenen Stärken.

NB. Offerirter Carton ist spezifisch sehr leicht
und bitte Muster zu verlangen.

|^<KH>000>>IOIOOHKKKH>^J|
J. A. tiabelmann, Feldbach-Zürich

empfiehlt: -57

Weberschiffchen Se"len" lind iVwolhveberei mit
(lind ohne) patentirter Kadenbremsund

Rückzugsvorrichlung, sehr vorlheilhaft zum
Reguhren des Schussfadens.

Endebindapparate „Patent E. Pfister", neueste Er-
filiating,

erprobt und als sehr gut befunden.

Itatiercnkarten und llägel, Wechsel -

karten, ttlattfntter, Spiralfedern etc.
Alles in exaktester Ausführung bei billigsten Preisen.

I-Of

*"f»

Gebr. Baumann, Riiti (Zürich)
cmpl'clilcii:

Spiralfedern in Ia Stahldraht,
nach eigenem Vorfahren gebläut. - I fieses TLirteverfahren
verleiht den .Spiralfedern eine bedeutend erhöhte
Dauerhaftigkeit.

Truckenfedern aus Ressort,
in allen Grössen, sehr dauerhaft. (55

Ratierenkarten und Dessinzäpfchen
für Ilalersley, Dol)by und Tlandrati&ren.

Wechselkarten aus Holz,
d auerhafter als (Marlonkarten.

Patent-Truckenfallen,
neueste Erfindung, erprobt und von anerkannter Vorlheil-
haftigkeit.

Schöne Ende, keine gewellten Stoffe mehr.
Schwere Stoffe, die bis jetzt blos auf dem Lyonerstuhle
gewoben werden konnten, können vortheilhaft auf dem
mech. Stuhle erstellt werden.

Zettelbäume und Tuchbäume.
Webladen.

i»

H.
Alle übrigen Webereirequisiten zu billigsten Preisen.

«i

Druck von Gebrüder Frank, Zürich, Waldmannstrasse 4.
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